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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1895 Teisendorf : TSV Stein-St. Georgen 
Dienstag, 07.11.2023, 20:15 Uhr

Glöckner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Stein-St. Georgen am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (17:22 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV
- Oberbayern-Ost) Partie gegen den TSV 1895 Teisendorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Kevin Glöckner, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Häusl / Lindenbauer bekamen es im
ersten Spiel mit Kollmannsberger / Pöppel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Häusl / Lindenbauer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft
einfuhren. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Zwischenzeitlich konnten Enzensberger / Seidl zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren dann
das Spiel gegen Glöckner / Glöckner aber trotzdem deutlich mit 5:11, 9:11, 11:9, 8:11. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Holger Häusl seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Kevin Glöckner hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 0:11, 8:11, 6:11 gegen Christian Glöckner fand Ralf Enzensberger von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Völlig ohne Chance war Enzensberger hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu
Ende ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jörg Lindenbauer seinem Gegner Thomas
Pöppel letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Einen Sieg verpasste Rolf Seidl beim 1:3 gegen Rainer Kollmannsberger.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Seidl beendet wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1895 Teisendorf und
des TSV Stein-St. Georgen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Holger Häusl zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:2 für Häusl und 8:4 für Glöckner seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum Ralf Enzensberger bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Kevin Glöckner von Beginn an und konnte somit das Match nicht so offen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Jörg Lindenbauer
überzeugte im Einzel gegen Rainer Kollmannsberger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Zwischenzeitlich musste Rolf Seidl zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Thomas Pöppel aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den TSV
Stein-St. Georgen zu Ende. Die letzten Einzelsiege kamen damit für den TSV 1895 Teisendorf zu
spät, um die Niederlage noch zu verhindern.
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Durch diese Niederlage hat der TSV 1895 Teisendorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2023
gegen den TSV 1862 Bad Reichenhall an. Für den TSV Stein-St. Georgen steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV Oberteisendorf am 11.11.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1895 Teisendorf

Doppel: Häusl / Lindenbauer 1:0, Enzensberger / Seidl 0:1 
Einzel: H. Häusl 1:1, R. Enzensberger 0:2, J. Lindenbauer 1:1, R. Seidl 1:1 

 TSV Stein-St. Georgen
Doppel: Kollmannsberger / Pöppel 0:1, Glöckner / Glöckner 1:0 
Einzel: C. Glöckner 1:1, K. Glöckner 2:0, R. Kollmannsberger 1:1, T. Pöppel 1:1


